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SãÊ½þ �ç¥ ��Ý EÙÙ�®�«ã�, ��Ù�®ã ¥ìÙ �®� Zç»çÄ¥ã 
Seit Mai 2016 habe ich die Ehre, mich als Bürgermeisterin von  
Hollenstein für die Anliegen der Bevölkerung einzusetzen und Projekte 
umzusetzen. Diese neun Jahre waren eine Zeit voller Herausforderun-
gen, aber auch voller Erfolge, die wir gemeinsam als Gemeinde erreicht 
haben. Mit Stolz blicke ich auf das zurück, was wir für Hollenstein  
geschaffen haben – einen Ort, der liebens– und lebenswerter, moderner 
und  zukunŌsfähiger geworden ist. 

Unsere größten Erfolge – für Familien, GemeinschaŌ und ZukunŌ  
Die Schaffung von Wohnraum für junge Familien war mir stets ein Herzensanliegen. Mit kluger Flächen-
widmung konnten wir Wohnprojekte in der Luss- und der Steinhaussiedlung realisieren. Der geplante 
Wohnbau auf den Zedkagründen wird weitere PerspekƟven schaffen. 

Unsere Familien profiƟeren von einem erweiterten Kindergarten, verbesserter NachmiƩagsbetreuung 
und einer modernisierten Schule – erfolgreiche Bausteine für ein familienfreundliches Hollenstein. 

Der sanŌe Tourismus hat Hollenstein weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt gemacht:  
Der Ybbstalradweg sowie die Mountainbike-Strecken und Wanderwege stärken unsere WirtschaŌ und 
fördern eine posiƟve und nachhalƟge Entwicklung. Mit dem Ausbau regionaler Energiequellen und 
energiesparenden Maßnahmen sichern wir eine lebenswerte ZukunŌ für kommende GeneraƟonen. 

Die Modernisierung der Infrastruktur war ein weiterer Schwerpunkt: Von Wasser- und Kanalleitungen 
bis hin zur erfolgreichen Umsetzung zahlreicher Straßenbau- und Güterwegprojekte, wie etwa Rein-
grub, Winterreith/Hochau, Sagmeister, Krenlehenfeld, Kalchau und aktuell der Badwiesensiedlung,   
haben wir viele Projekte umgesetzt.  GleichzeiƟg war uns die Sicherheit der Bürgerinnen  und Bürger 
ein großes Anliegen, etwa durch die FerƟgstellung des Hochwasserschutzes an der Ybbs, der Murenver-
bauung Gallenzen und der Wildbachprojekte am Aubodenbach und zuletzt der Kampenbrücke.  

Besonders stolz bin ich auf den Umbau des Rathauses und die Neugestaltung des Franz-Gratzer-
Platzes – ein sichtbares Zeichen unserer gemeinsamen Stärke. 

Der Blick nach vorne 
Natürlich stehen uns auch in ZukunŌ große Aufgaben bevor: Wir müssen die Betreuung und Lebens-
qualität unserer älteren GeneraƟon ausbauen, etwa durch geeignete Wohnkonzepte und Betreuungs-
angebote. GleichzeiƟg wollen wir unsere Gesundheitsversorgung absichern bzw. unsere Vereine und 
TradiƟonen weiter stärken.  

NachhalƟgkeit bleibt ein zentrales Anliegen – sei es als „Raus aus dem Öl“ Gemeinde, durch Förderung 
von umwelƞreundlichem Tourismus oder die Unterstützung einer naturverträglichen Land- und Forst-
wirtschaŌ. Ebenso wichƟg ist die Stärkung der WirtschaŌ und die Schaffung bzw. Sicherung von Arbeits-
plätzen, um jungen Menschen PerspekƟven zu bieten und unsere Gemeinde langfrisƟg abzusichern.  

Mit vollem Einsatz für ein starkes Hollenstein 
Ich bin stolz auf das, was wir erreicht haben und überzeugt, dass wir die kommenden Heraus-

forderungen mit Erfahrung, Zusammenhalt und Weitblick meistern können. Mein Dank gilt allen, die 
diesen Weg mitgestaltet haben – euer Einsatz macht Hollenstein zu dem, was es heute ist. 

Lasst uns weiterhin gemeinsam für ein starkes, nachhalƟges und lebenswertes Hollenstein arbeiten! 

RÜCKBLICK 
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EÄ¦�¦�Ã�Äã ÝÖìÙ�Ä, ZçÝ�ÃÃ�Ä«�½ã ½���Ä - ¥ìÙ çÄÝ �½½� 
Als neue SPÖ-Obfrau ist es mein Ziel, mit MoƟvaƟon und Entschlossenheit für alle Hollensteinerinnen 
und Hollensteiner und unsere Gemeinde einzutreten. Für mich bedeutet Gemeinderatsarbeit nicht nur 
Verantwortung, sondern vor allem die Möglichkeit, akƟv etwas zu bewirken und auch künŌig posiƟve 
Veränderungen zu schaffen. 

Seit bereits mehr als zehn Jahren setze ich mich als geschäŌsführende GemeinderäƟn in verschiedens-
ten Bereichen für unsere GemeinschaŌ ein.  Ob als Leiterin der Arbeitsgruppe für das Ferienprogramm 
„Äktsch‘n rund um‘s Spitzhiatl“ im Dorferneuerungsverein, als Organisatorin des Nachhilfeprojekts 
„Nachzipf – ich schaff das“ und des Erste-Hilfe-Kurses mit Schwerpunkt Kindernoƞälle oder als Verant-
wortliche für zahlreiche Sportkurse im Rahmen der Gesunden Gemeinde – mein Ziel ist es, das Leben in 
unserer Gemeinde für alle GeneraƟonen lebenswerter und abwechslungsreicher zu gestalten.  

Darüber hinaus engagiere ich mich akƟv im Verein Volkshilfe, wo ich unter anderem an der Organi-
saƟon von „Essen auf Rädern“ sowie an Veranstaltungen wie dem Faschingskonzert mitwirke.  
Zusätzlich unterstütze ich ehrenamtlich Events wie Skirennen, DorfmeisterschaŌen und Radrennen am 
Königsberg. 

Für mich steht fest: Nur durch akƟves Handeln können wir wirklich etwas bewegen. Diese Überzeugung 
prägt auch meine tägliche Arbeit im Gemeinderat, wo ich den Dialog suche und lösungsorienƟert an 
Verbesserungen arbeite. 

Ich bin überzeugt, dass wir in der poliƟschen Arbeit immer eine sachliche, konstrukƟve Haltung be-
wahren müssen. Es ist wichƟg, dass wir auch weiterhin in den verschiedensten Ausschüssen die behan-
delten Themen und Projekte sorgfälƟg prüfen, uns umfassend informieren und auf dieser Basis eine 
eigene fundierte Meinung bilden.  

Verantwortung bedeutet für mich, bei schwierigen Entscheidungen nicht zu zögern, mich bei einer  
AbsƟmmung nicht zu enthalten oder posiƟve Projekte, wie den Kindergartenzubau nicht zu blockieren. 
Vielmehr sehe ich es als unsere Pflicht als gewählte Gemeindemandatare stets nach bestem Wissen 
und Gewissen zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger zu handeln und persönliche Anliegen dabei kei-
nesfalls in den Vordergrund zu stellen. 

Nur so können wir gemeinsam die besten Lösungen für Hollenstein erarbeiten und unsere Gemeinde 
zukunŌsfähig gestalten. Denn wenn wir uns auf die gemeinsamen Ziele 
konzentrieren und den Menschen in den MiƩelpunkt stellen, schaffen wir 
ein Hollenstein, das für ALLE auch künŌig ein lebendiges, vielfälƟges und 
gemeinschaŌsorienƟertes Zuhause bleibt. 
 

Als SPÖ-Obfrau setze ich mich mit dem gesamten Team an der 
Seite von Bgm. Manuela Zebenholzer auch in den  
kommenden 5 Jahren mit Herz und Verstand für  
eine starke, lebendige und gerechte Gemeinde ein.  

Wir werden Hollenstein weiter voranbringen – für 
eine ZukunŌ, in der alle Menschen ein Zuhause finden und die  
GemeinschaŌ im MiƩelpunkt steht.  

RÜCKBLICK 

Auch für die kommenden 
5 Jahre top moƟviert 
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RÜCKBLICK 
J�«Ù�Ý«�çÖãò�ÙÝ�ÃÃ½çÄ¦ SPÖ HÊ½½�ÄÝã�®Ä 
„Wir bewegen unser Hollenstein“ – ein Neuanfang mit frischen Impulsen 
Die Jahreshauptversammlung der SPÖ Hollenstein markiert den Start in eine neue Phase. Nach fünf 
Jahren übergab Vizebürgermeister Walter Holzknecht sein Amt als Obmann an Petra Mandl. Die er-
fahrene Pädagogin und geschäŌsführende GemeinderäƟn bringt neue Ideen und eine klare Vision mit.  

Ihr Ziel ist es, Hollenstein als liebens– und lebenswerten Ort für alle GeneraƟonen weiterzuentwickeln 
– mit einem Fokus auf Zusammenhalt und FortschriƩ. 

Ein starkes Team für die Gemeinderatswahl 
Das neue Team für die Gemeinderatswahl 2025 wurde ebenfalls vorgestellt. Unter der Leitung von  
Bürgermeisterin Manuela Zebenholzer vereint die Liste 32 engagierte Persönlichkeiten, die sich mit  
Erfahrung und frischen PerspekƟven für Hollenstein einsetzen wollen. Wir sind besonders stolz auf die 
Frauenquote von 50 Prozent unter den ersten vierzehn Plätzen. Die Themen reichen vom sozialen Be-
reich über den Ausbau einer modernen Infrastruktur bis hin zum Schutz unserer Umwelt. 

Dank für langjährige Treue 
Ein Höhepunkt war die Ehrung langjähriger Mit-
glieder, die der SPÖ seit Jahrzehnten treu sind.  

Geehrt wurden unter anderem Manfred Fohringer, 
Willi Bissenberger und Herbert Schenk für 40 Jahre 
sowie Franz Steindler und Helmut Streicher für 
50 Jahre MitgliedschaŌ.  

Willi Eschauer und Johann Kronsteiner blicken  
sogar auf 60 Jahre zurück. 

Zuversichtlich in die ZukunŌ 
Mit neuem Schwung und starker Unterstützung der GemeinschaŌ will die SPÖ Hollenstein die ZukunŌ 
gestalten. Geplant ist die Fortsetzung laufender Projekte sowie die Umsetzung neuer Ideen, um die gu-
te Lebensqualität in der Gemeinde zu erhalten bzw. steƟg weiter zu verbessern.  

Gemeinsam mit den Bürgerinnen und  
Bürgern sollen Sicherheit, Zusammen-
halt und PerspekƟven für alle gestärkt 
werden. 

Als SPÖ Hollenstein stehen wir 
stets an der Seite der Menschen 

– mit vollem Einsatz 
für eine lebenswerte  

ZukunŌ unserer  
Gemeinde!  

Ehemalige Obmänner mit der neu gewählten Obfrau 

Ehrung langjähriger Mitglieder 
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Hollenstein an der Ybbs 

RÜCKBLICK 
V®�Ù»�Äã�Ù - K���Ù�ãã „B½��»ÊçãÝ�«“ 
Ein unvergesslicher Abend mit „Die Vierkanter“ in Hollenstein 

Am 13. Oktober 2024 verwandelte sich die Turn-
halle der VS und MS Hollenstein in einen Schau-
platz voller Musik, Humor und Unterhaltung: Die 
bekannte A-cappella-KabareƩgruppe „Die Vier-
kanter“ begeisterte das Publikum mit ihrem einzig-
arƟgen Mix aus Gesang und Witz. 

Mit ihrem unverwechselbaren SƟl und viel Charme 
führten die vier Künstler durch einen Abend, der 
sowohl zum Lachen als auch zum Nachdenken an-
regte. Ihre poinƟerten Texte und perfekt abge-
sƟmmten SƟmmen sorgten für Begeisterung bei 
den zahlreichen Gästen. 

Ein großer Dank geht nicht nur an die „Die Vierkanter“ für ihre grandiose Performance, sondern auch 
an alle, die hinter den Kulissen mitgearbeitet haben, um diesen besonderen Abend möglich zu machen. 
Ebenso bedanken wir uns bei den zahlreichen Besuchern und Besucherinnen, die mit ihrer posiƟven 
Energie zur großarƟgen Atmosphäre beigetragen haben. 

Ein solcher Abend zeigt, wie wertvoll kulturelle Veranstaltungen für unsere GemeinschaŌ sind.  
Wir freuen uns schon auf die nächsten Highlights in Hollenstein! 

Wir bleiben weiterhin akƟv, um 
kulturelle Highlights nach  

Hollenstein zu holen und ein 
vielfälƟges Programm zu bieten. 

Denn GemeinschaŌ lebt von  
Begegnungen – und diese ermöglichen wir.  

 

W�®ã�Ù� H®¦«½®¦«ãÝ ��Ù ò�Ù¦�Ä¦�Ä�Ä MÊÄ�ã� 

Verleihung Urkunde  
„Seniorenfreundliche Gemeinde“ 

Verlosung von KabareƩ-Karten 
beim Match des FC Hollenstein 

Teilnahme bei der Dorfmeister-
schaŌ der Asphaltstockschützen 
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φϊ. J�ÄÄ�Ù φτφω - B¦Ã. M�Äç�½� Z���Ä«Ê½þ�Ù çÄ� T��Ã 
In den letzten Jahren haben wir Vieles erreicht und Hollenstein zukunŌsfähig und stärker gemacht.  

Wir ruhen uns nicht auf dem Erreichten aus! Die kommenden Jahre bieten neue Chancen, die wir mit 
TatkraŌ und Weitblick nutzen werden. Wir sichern die Trinkwasserversorgung, erhalten unsere Infra-
strukturen, fördern weiterhin unsere Bildungseinrichtungen, unterstützen den Tourismus, treiben die 
Energieversorgung voran und setzen uns mit LeidenschaŌ für Klima- und Naturschutz ein. Die Wirt-
schaŌ zu fördern und für alle sozialen Anliegen da zu sein, bleiben ebenso zentrale Aufgaben. 

Mit meinem moƟvierten Team setze ich mich dafür ein, dass sich jeder in unserer Gemeinde enƞalten 
kann und sich hier sicher und wohl fühlt.  

Die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger – von Jung bis Alt – stehen für mich stets im MiƩelpunkt. 

Unter  dem MoƩo  „Hollenstein  bewegen  – mit  Beständigkeit,  Gefühl  und Weitblick“ 
werden wir als Team die erfolgreiche Arbeit forƞühren.  

Wenn sie möchten, dass wir diesen erfolgreichen Weg weitergehen, biƩe ich Sie, mir 
und meinem Team ihr Vertrauen und Ihre SƟmme am 26. Jänner 2025 zu geben. Damit 
wir weiterhin eine posiƟve ZukunŌ für Hollenstein gestalten können!  

Zusammen sind wir stark – für ein Hollenstein, das für alle GeneraƟonen liebens– und 
lebenswert bleibt!  

AUSBLICK 
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AUSBLICK 

„Heast as net“ 
Die Zeiten ändern sich, ob es uns gefällt oder nicht. 

WichƟg ist es, dir Gedanken zu machen und nicht einfach, die anderen nachzumachen. 

Geh sorgsam mit deiner SƟmme um und überleg dir genau, wie’s steht darum. 
Dass jeder sich Gedanken macht, welche Auswirkungen so manches Kreuzerl hat, 

ist doch sehr gewichƟg und wirklich nicht nichƟg. 

Mit Herz und Verstand sollte Vieles möglich sein, auch hier in unserem schönen Hollenstein. 

Österreich hat schon so manch turbulente Zeiten geschaŏ,  
die DEMOKRATIE war dabei die wichƟgste KraŌ. 

Auch wenn wir unterschiedlicher Meinung sind, ist ZUSAMMENHALT das, wofür wir sind. 
WichƟg ist, dass wir RESPEKTVOLL miteinander umgehen, 
nur so können wir auch in schwierigen Zeiten bestehen. 

Manuela Zebenholzer und ihr Team setzt sich dafür ein, 
biƩe gib ihnen deine SƟmme - das wird ein Gewinn für ALLE sein.  

Hollensteiner Verfasserin der RedakƟon bekannt 

φϊ. J�ÄÄ�Ù φτφω - B¦Ã. M�Äç�½� Z���Ä«Ê½þ�Ù çÄ� T��Ã 
13.  Anton Oberleitner 
14.  Dr. BirgiƩ Wodon-Lauboeck  
15.  DI Franz Bürscher 
16.  Bernhard Forstenlechner 
17.  Anna Zebenholzer 
18.  Horst Leeb 
19.  Viktoria Seisenbacher 
20.  Oliver Streicher 
21.  Dieter Huber 
22.  Sven Gstrein 
23.  ChrisƟan Schneckenleithner 
24.  Ing. Raimund Forstenlechner 
25.  Bernhard Sonnleithner 
26.  Harald Forstenlechner 
27.  Eckehard Buder 
28.  Willibald Bissenberger 
29.  Ing. Erwin Streicher 
30.  Ing. Norbert Forsthuber 
31.  Franz Auer 
32.  Evelyn Gratzer 

Mit SpitzenkandidaƟn Bürgermeisterin Manuela Zebenholzer stehen wir weiterhin 
mit Herz und Engagement für eine lebenswerte ZukunŌ. Unser Ziel bleibt ein Hollenstein 

für alle GeneraƟonen – ein Ort, an dem sich jeder sicher und wohl fühlt.  

Mit eurer SƟmme gestalten wir gemeinsam eine starke und posiƟve ZukunŌ! 
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Wahlzeit: 7 bis 14 Uhr 

Wahllokale: Sprengel 1 (Dorf, Dornleiten) - GH Osterberger 
Sprengel 2 (alle übrigen RoƩen) - Gemeindeamt  

Briefwahl: WahlberechƟgte, die am Wahltag voraussichtlich 
verhindert sind, haben die Möglichkeit, ihr Wahlrecht 
miƩels Briefwahl auszuüben.  
BiƩe die Wahlkarte rechtzeiƟg online, schriŌlich oder 
persönlich beim Gemeindeamt beantragen.  
BiƩe gülƟgen Lichtbildausweis mitbringen!  
Die Wahlunterlagen müssen bis spätestens 26. Jänner 
2025 (Wahltag) um 6:30 Uhr beim Gemeindeamt 
eingelangt sein. 

Fliegende  
Wahlbehörde: 

WahlberechƟgte, die aus gesundheitlichen Gründen, 
das Wahllokal nicht aufsuchen können, werden auf  
Antrag von einer „fliegenden Wahlbehörde“ besucht. 

Wahlkarten:  · SchriŌl./online Beantragung bis 22.01.2025, 12 Uhr 
· persönliche Beantragung bis 24.01.2025, 12 Uhr 
   Eine telefonische Beantragung ist NICHT möglich! 

SƟmmzeƩel: Bei der Gemeinderatswahl gibt es einen  „Amtlichen 
SƟmmzeƩel“, den Sie im Wahllokal erhalten. 

Wir biƩen um deine SƟmme, damit wir gemeinsam  
für ALLE erfolgreich weiterarbeiten können. DANKE! 

SÊ ó�«½�Ä S®� Ù®�«ã®¦! 


